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Grußwort zum 90. Geburtstag 
unseres Posaunenchores

Liebe Leserin und lieber Leser, liebe Gemeinde,

zum 90-jährigen Jubiläum gratulieren wir unserem Posaunenchor sehr herzlich! Wir sind glücklich 
und stolz, hier in dieser Kirchengemeinde zu sein, die so einen erstklassigen Posaunenchor hat. 
Im Psalm 98 steht: Lobet dem Herrn, alle Welt, singet, rühmet und lobet! Mit Trompeten und Posau-
nen jauchzet vor dem Herrn, dem König.
Bereits die Bibel empfiehlt uns, dass Trompeten und Posaunen für das Lob Gottes angemessen sind. 
Und es werden zwei Gründe deutlich, warum es so schön ist, einen Posaunenchor zu haben, die für 
uns bis heute zählen:

Zum einen sind die Gottesdienste mit Posaunenchor einfach besonders festlich. Der Bläserklang 
bringt das Lob unseres großen Gottes mitreißend zum Ausdruck und erhebt auch unsere Herzen. 
Auch bei den Älteren, die mit einem Ständchen zum Geburtstag besucht werden, kommt durch die 
Musik Glanz ins Haus.
Zum anderen ist der Psalm in der Mehrzahl geschrieben. Eine Trompete allein ist schön, aber noch erhe-
bender ist es, wenn viele Bläser zusammenspielen. Es geht in einem Posaunenchor um Gemeinschaf t. Bei 
der Musik, aber auch beim Gespräch vor der Probe, den Ausflügen oder dem Feiern nach einem Konzert 
beim Italiener. Als Obfrau und Pfarrer durf ten wir immer wieder erleben, wie gut der Zusammenhalt 
funktioniert. Das betrif f t die gut geregelte Verteilung der Aufgaben, und auch das Miteinander über-
haupt. Seit vielen Jahren kennen sich viele Mitglieder, sie nehmen sich, wie sie sind mit Ihren Stärken und 
Schwächen. Sie achten aufeinander, sind fürsorglich füreinander da, wenn jemand Hilfe braucht, oder 
feiern die Geburtstage zusammen. Im doppelten Sinne des Wortes „hören Sie aufeinander“.

Danke all den treuen Bläserinnen und Bläsern für ihren unermüdlichen Einsatz!
Weiterhin wünschen wir viel Freude an der Musik und in der Gemeinschaf t!
 Gottes Segen sei mit unserem Posaunenchor!

Ihre Doris Sperber-Hartmann, Dekanin und Obfrau des Posaunenchores 

Ihr Pfarrer Ernst Sperber

Goldene Konfirmation 1979
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1. Juni 1958 

Vereinte Posaunenchöre St. Johannes Augsburg, Langerringen und Königsbrunn 
beim Festgottesdienst zum 25-jährigen Bestehen in der St. Johanneskirche.

Liebe Mitarbeiter am Psalm 150,
 
so hat der „Posaunengeneral“ Johannes Kuhlo in Briefen of tmals die Anrede gewählt.
Alles, was Odem hat, lobe den Herrn! Halleluja! So heißt es im Psalm 150. Oder wie man es auch 
of t hört: Gott loben, das ist unser Amt! So lässt sich die Aufgabe eines Posaunenchores recht einfach 
umschreiben. Und was ist da nicht alles enthalten: die musikalische Gestaltung von Gottesdiensten 
jedweder Art durch das ganze Kirchenjahr, Konzerte, Ständchen, Blasen in Altenheimen und Kran-
kenhäusern, Gottesdienste zu besonderen Anlässen, zu Beerdigungen. Immer kann man die Bläser 
brauchen. 

Und wenn der Gemeinde die Worte ausgehen - die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchores bla-
sen zum Lob unseres Herrn – auch als Stellvertreter. Musik ist ein Wundermittel. Musik heilt. Musik 
tröstet. Musik bringt Herz, Geist und Seele in Schwung. Und erst recht mit den Blasinstrumenten, die 
durch die Atemluf t des Musizierenden zum Schwingen und Klingen kommen. Und genau das macht 
seit 90 Jahren der Posaunenchor in Königsbrunn. Musik – handgemacht und mundgeblasen. Musik 
mit Leib und Seele. 

Zu diesem Jubiläum gratuliere ich als Bezirkschorleiter und Mitglied im Landesposaunenrat sehr 
herzlich und sage Dank für allen Einsatz. Danke, dass Ihr eure Zeit, eure Kraf t und euer Geld einsetzt, 
um den Menschen Freude und Kraf t zu bringen und zum Lob Gottes einzuladen. 

Gott segne Euch für diesen Dienst. Danke an die 
Dirigentinnen und an den Vorstand. 

Alles, was Odem hat, lobe den Herrn! Halleluja!

Otto Kramer, 
Bezirkschorleiter und 
Mitglied im Landesposaunenrat 

Ludwigs Apotheke
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2. Juli 2017 

Teilnahme am Festumzug
„50 Jahre Stadt Königsbrunn“

7. Juli 2019 

Gautschgottesdienst 

Grußwort des 1. Bürgermeisters 
der Stadt Königsbrunn Franz Feigl

Zu Ihrem Doppeljubiläum darf ich Ihnen von Herzen gratulieren: 90 Jahre Evangelischer Posaunen-
chor und 45 Jahre pcOrchester! In all diesen Jahren haben Sie mit diesen beiden Orchestern das mu-
sikalische und kulturelle Leben der Stadt Königsbrunn mitgestaltet – bei Gottesdiensten, kirchlichen 
Festen, bei privaten Feiern, Geburtstagsständchen oder Beerdigungen und natürlich auch bei eigenen 
Konzerten, die immer viele Besucherinnen und Besucher anlocken. Damit bereichert Ihr Musizieren 
nicht nur die evangelische Kirchengemeinde, sondern das kulturelle Leben der ganzen Stadt, etwa 
beim jährlichen Serenadenabend.

Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des Bezirksposaunenchors im Dekanat Augsburg vertreten 
Sie Königsbrunn musikalisch auch auf Dekanatsebene. Nicht umsonst wurden Sie im Jahr 2002 mit 
dem Kulturpreis der Stadt Königsbrunn ausgezeichnet!

Nur wenige Posaunenchöre Bayerns sind auch ein symphonisches Blasorchester: Immer, wenn Holz-
bläser und Schlagzeuger hinzukommen, betreten Sie mit dem „pcOrchester“ den Bereich der konzer-
tanten Blasmusik. Auch Ihr „pcOrchester trifft …“ ist eine wunderbare Konzertreihe: Das Musizieren 
mit Gast-Ensembles erweitert das Spektrum und ermöglicht Begegnungen und Austausch mit ande-
ren Musikerinnen und Musikern.
Über all die Jahre hinweg haben Sie mit Georg Strehle, Heinrich Mayr, Horst Günzel, Kuno Baumann 
und heute mit Sandra Möhring und Maria Schemm kompetente Orchesterleiter, die sich mit Können 
und Leidenschaft einbringen. Ganz herzlich danke ich Ihnen allen, dass Sie Ihre Zeit und Ihr Talent 
im Evangelischen Posaunenchor und im pcOrchester einbringen und unsere Stadt damit musikalisch 
bereichern und beschenken!

Herzlichst, Ihr

Franz Feigl
1. Bürgermeister
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Bläser aus 
Langerringen 
gaben im Herbst
1932 den Anstoß 
für die offizielle Gründung: 
Hermann Beck, Fritz Ehmann, 
David Köster, Valentin Herget,
Hermann Schäfer, Fritz Schröppel, 
Wilhelm Dürner, Johann Keßler, 
Georg Schreijak
Vorstand - Pfarrer Kleemann  
Kassierer - Georg Wahl 
Schriftführer - Johann Hertle  
Chorleitung - Georg Strehle  
 

Chorleitung 
Heinrich Mayr 

Heinrich Mayr rief den Brauch des 
Ständchenblasens für Jubilare ab dem 
70. Geburtstag ins Leben.

initiierte Heinrich Mayr als Kulturreferent 
der Stadt mit Horst Günzel den jährlichen 
Serenadenabend als kulturellen Auftakt 
zum Stadterhebungsfest „Gautsch“.

Chorleitung 
Horst Günzel 

Ausbildung von Jungbläsern 
 
Musikalische Umrahmung der 1. Waldweih-
nacht, veranstaltet von der Schwimmabtei-
lung des TSV – später von der Feuerwehr 
übernommen. Seitdem ein jährliches Fami-
lienevent bei der Königsbrunner Heide, stets 
begleitet vom Posaunenchor.

Bildung des symphonischen Blasorchesters 
durch Hinzunahme von Holzbläsern und 
Schlagzeug.

 
Verleihung des Kulturpreises der Stadt 
Königsbrunn an den Posaunenchor – 
sicherlich einer der Höhepunkte für Horst 
Günzel und vor allem sein Verdienst.

Gala-Konzertreihe, veranstaltet mit 
dem Blasorchester Königsbrunn – 
maßgeblich beteiligt Horst Günzel 
und Sohn Christoph Günzel.
Teilnehmer:
Blasorchester Königsbrunn
Musikkapelle Dasing
Musikkapelle Binswangen
Stadtmusikkapelle Schwabmünchen
Blasorchester des Musikvereins Langerringen
Sinfonisches Blasorchester des 
Musikvereins Bobingen
Blaskapelle Walkertshofen
Stadtkapelle Bobingen

10. Januar 1933  
18. Januar 1973  

2004 – 2013

Ostern 1957  

1967

1978

2002

1983 erstmals in einheitlicher Kleidung.
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Treffen beim Trentiner ökumenischen 
Friedensfest Nonstal – Beginn der 
Freundschaft.

Königsbrunner besuchen Streitau zu 
derem 20-jährigen Jubiläum.

weitere Aufenthalte mit Konzerten 
und Gottesdiensten in Streitau.

waren die Streitauer unsere Gäste 
mit gemeinsamen Auftritten und 
Ausflügen.

Langjähriges 
Posaunenchor-

Mitglied Fritz Graf

1980

1983

1988, 1993, 1997 & 2003

Zeitungsartikel von 1989

1989, 1995 & 2000

Partnerschaftsbesuche

Königsbrunn – Streitau 

Musikalisch gemeinsam gestalteter Gottes-

dienst in der St. Georgs-Kirche in Streitau.
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Konzertreisen auf die Insel

   Rab 

Männerchor „Klapa 

Euphemija“ aus Rab 2018 

in Königsbrunn 

im Herbstkonzert Wunderschöner Blick

auf  die Altstadt und 

das Meer.

Ausflug zu den 

Plitwitzer Seen

 in Kroatien

Ausflug mit dem 
Glasbodenschiff

Konzertprobe 2006 

in den Ruinen der 

St. Johanneskirche 
in Rab

Start der neuen Herbst-Konzert-Reihe: 
„pcOrchester trifft …“  

Dirigentin 
Sandra Möhring 
übernimmt 
das pcOrchester. 

Dekanatskantorin
Maria Schemm 
leitet den 
Posaunenchor. 

Pfingsten 2006 & 2017

2012

2016

20212013

2014
Posaunenchor- und Orchesterleitung: 
Dekanatskantor Kuno Baumann 

Aufbau einer vereinsartigen Organisation 
mit 7 Vorstandsmitgliedern.

 

zum 80-jährigen Jubiläum Vorstellung 
eines neuen Formats: 
„Musiksonntag“ mit Festgottesdienst, 
buntem Programm für alle Generationen, 
Essen und „Kurz-Konzert“.

… Bigband „up2date“

… Stubenmusi „Saitenpfiff “

… Perkussionensemble „Safari“

… a-cappella-Formation „Chorfeo“

… „Klapa Euphemija“ aus Rab

… „Giampiero Lucchini“

… Gospelchor „Emmaus Voices“

… „Mandara“

in Kroatien zur Partnerstadt Königsbrunns
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Zu alt? Jetzt erst recht!

Im Februar 2002 ging ich mit stattlichen 59 Jahren zu Horst Günzel und sprach 

mit ihm über meine Ambitionen, ein Blasinstrument zu lernen. Er meinte „Kein Problem“ 

und so hatte ich bereits im März meine erste Unterrichtsstunde bei ihm. 

6 Monate später durfte ich dann bei einer Posaunenchorprobe mitspielen. Diese war für mich 

niederschmetternd, da meine Musikerkollegen einfach locker loslegten und ich erst meine 

Töne sortieren musste. Aber „Übung macht den Meister“ dachte ich mir und engagierte mich 

fleißig bei Proben und Auftritten.

In all den Jahren entwickelte sich eine gute Kameradschaft unter den Musikerinnen und 

Musikern, die auch durch gemeinsame Unternehmungen wie Skifahrten, 

Bergtouren, Grillabende und Radtouren vertieft wurde. 

Rundum kann ich sagen, dass mein Entschluss, ein Blasinstrument zu lernen, sich musika-

lisch wie menschlich in jedem Fall rentiert hat. Als nunmehr ältestes aktives Mitglied kann 

ich nur jedem empfehlen, sich dem Posaunenchor anzuschließen.     
Günter Pabst

Faschingsball 1980

Grillfeste

Ski-Wochenenden

Radltouren

Musik hält fit!

Safe the date

Herzlichen Dank!

Darf ich persönlich beginnen: Im Posaunenchor lernte ich meinen Mann kennen und mittlerweile gehört 
auch unser Sohn dazu. Ganze Familien haben sich über Generationen eingebracht. Allen Musikern und 
Angehörigen sei hier gedankt für die jahrzehntelange Treue und Einsatzbereitschaf t, die den Posaunen-
chor mit ausmacht.
Wir sind eine große Familie, in der es hin und wieder auch menschelt, aber die zusammenhält und schon 
einige Stürme überstanden hat – beispielsweise die unsägliche Corona-Zeit. Aber das hat uns stark ge-
macht und wir können Gott nur danken dafür, dass wir so eine gute Gemeinschaf t haben.

Unser Zuhause ist die Evangelische Kirchengemeinde, die uns die Proben und Konzerte in ihren Räum-
lichkeiten ermöglicht. Der Inhaber der 1. Pfarrstelle ist immer auch unser Obmann, aktuell unsere Ob-
frau Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann, die sich um unser geistliches Wohl kümmert. 

Dirigentin Sandra Möhring hat das pcOrchester beachtlich wachsen lassen und hält die Zügel fest in der 
Hand. Auch Maria Schemm, die den Posaunenchor leitet, holt musikalisch das Beste aus uns heraus. Der 
Zuspruch der Gäste bei unseren Veranstaltungen zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind.

Vielen Dank auch an alle Sponsoren, die uns unterstützen und manche Konzerte erst ermöglichen.

Im Namen des gesamten Vorstands

Sabine Leimer – Vorsitzende

Herzliche Einladung zu unseren Höhepunkten im Jubiläumsjahr 2023:
• Jubiläumskonzert “90 Jahre Posaunenchor” am Muttertag 14. Mai, 17 Uhr in der St. Johanneskirche
• Musiksonntag am 16. Juli, mit Festgottesdienst um 10 Uhr in der St. Johanneskirche, Kurzkonzert des 
 pcOrchesters um 15 Uhr sowie Mittagessen und buntes Programm für alle Generationen rund ums 
 Gemeindezentrum
• Herbstkonzert “45 Jahre pcOrchester” am 18. November, um 19.30 Uhr mit dem Motto: „pcOrchester 
 trif f t Freunde aus Rab“ im Gemeindezentrum St. Johannes



   „Gemeinsam musizieren zum Lob 

Gottes und zur Freude der Menschen“

pcOrchester 1983

40 Jahre Posaunenchor 1973
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